
spitze. Der Steig über den Nordwestkamm 
auf den Gipfel ist teilweise mit Drahtseilen 
versichert. Nach einer Gipfelrast steigen wir 
auf demselben Weg ab und wandern zum 
Hallerangerhaus, wo wir uns noch einmal 
entspannen können und den Ausblick auf 
die Alm- und Gebirgslandschaft genießen. 
Auf dem Weg Richtung Scharnitz (Bahnhof) 
ist die Isar unser ständiger Begleiter.

bleiben wir immer wieder einmal stehen um 
den wunderschönen Tiefblick ins Halltal zu 
genießen. Dabei werden wir aufmerksam von 
dem heimischen Gämsen beobachtet. Auf 
der Bettelwurfhütte empfiehlt sich eine Rast, 
wenn wir am Nachmittag aufgebrochen sind 
eine Übernachtung. Gestärkt brechen wir an-
schließend zum Lafatscherjoch auf. Vorbei an 
den imposanten Nordverschneidungen des 
Lafatscher, erreichen wir die Wegzweigung 
zum höchsten Punkt der Tour, der Speckkar-

Am besten startet man diese Tour am spä-
teren Nachmittag, damit man beim Auf-
stieg oder bei der Ankunft auf der Bettel-
wurfhütte den Sonnenuntergang genießen 
kann. Von der Bushaltestelle Absam-Eichat 
starten wir zu Fuß und marschieren ge-
mütlich zum Parkplatz bei der 2. Ladhüt-
te (ca. 1 h) oder wir benützen die Maut-
straße hinein ins Halltal bis zu selbigem. 
Über den Normalweg steigen wir nun zur 
Bettelwurfhütte auf (ca. 2,5 h). Unterwegs 

Wandertour - Speckkar Spitze
Parkplatz 2. Ladhütte – Bettelwurfhütte – Lafatscherjoch – 
Speckkar Spitze – Hallerangerhaus – Scharnitz

Wunderbare Tour durch die Karwendelwildnis
Zeitaufwand:  1 ½ Tage, Gehzeit ca. 11 Stunden
Level: Trittsicherheit erforderlich


